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Amtlicher Theil

Polizei Verordnung
Da die in den Polizei Verordnungen vom S Dezember

1870 und 15 September 1879 enthaltenen Verbote
Hunde auf die Rasenplätze und in die Anpflanzungen der
öffentlichen Promenaden laufen zu lassen diesen letzteren
leider nicht den nöthigen Schutz gegen Beschädigungen ge
währt haben wird in Ergänzung vorstehender Bestim
mungen hiermit auf Grund der ZZ 56 und 15 des Ge
setzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850
sowie der ZZ 143 und 144 des Gesetzes über die allge
meine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883 unter Zu
stimmung des Magistrats Folgendes verordnet

Hunde dürfen in den an öffentlichen Promenaden
und Anpflanzungen angrenzenden Straßen und Straßen
theilen überhaupt nicht mehr frei umherlaufen müssen
vielmehr daselbst an der Leine geführt werden
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden so

weit sie in den allgemeinen Gesetzen nicht mit höheren
Strafen bedroht sind mit Geldstrafen bis zu 30 Mark
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft ge
ahndet

Halle a S den 23 Juli 1884
Die Polizei Verwaltung

gez von Holly

Vorstehende Polizei Verordnung wird hierdurch mit dem
Bemerken in Erinnerung gebracht daß neben den Ab
deckerei Gehülfen auch die von der städtischen Verschöne
rungs Kommission angestellten Promenaden zc Arbeiter
diesseits autorisirt sind aufsichtslos umherlaufende Hunde
in den Promenaden zc Anlagen gegen die üblichen Fang
gebühren wegzufangen und der Abdeckerei zu übergeben

Halle a S am 6 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Ausführung eines Kanalbaues wird der Leip

zigerplatz zwischen den Grundstücken der goldenen Kugel
und dem Russischen Hofe vom IS d Mts ab bis
Zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr
und Reitverkehr exkl der Straßenbahn gesperrt

Halle a S den 11 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekauutmachung
Der unterm 17 Januar 1883 hinter den Schorn

steinfeger resp Arbeiter Friedrich Vieler von hier
erlassene und am 24 Februar er zuletzt erneuerte Steck
brief wegen Hülfloslafsung seiner Kinder wird hierdurch
nochmals erneuert

Halle a S den 9 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Aufstellung eines Lattenzaunes einschließlich Liefe

rung öer Hölzer und der Befestigungsmittel für den
Südfriedhof soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis zum

IS d Mts Mittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 10 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Ausschreibung
Die Lieferung von 321 Stück gußeiserne Pfosten zur

Herstellung eines Lattenzaunes um den Südfriedhof soll
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

IS 1 d Mts Mittags 11 Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 10 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Freitag den IS Juni 1885

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanales von 25 om

Lichtweite in der Berggasse auf der Strecke Berggasse
Nr 4 bis zum Kanal der kleinen Ulrichstraße veran
schlagt zu 685,90 Mk soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis zum
IS ds Mts Vormittags S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 10 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanales von 25 em

Lichtweite im Grundstück der städtischen Gasanstalt be
hufs Ableitung der Gossenwässer in der Hafenstraße
veranschlagt zu 505 Mk soll im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

IS d Mts Vormittags SV Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 10 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Friedrich Heinrich Louis

Gottlieb Saalmann aus Halle a S geboren den
9 Mai 1852 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern 223/85

Halle a S den 9 Juni 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Bekanntmachung

Mit dem 1 November d Js und 1 Januar k Js
werden in hiesiger Anstalt die Arbeitskräfte von 15 bis
25 resp 40 bis 60 Zuchthausgefangenen disponibel
welche bisher mit Anfertigung von Etuis resp Maschinen
stricken beschäftigt gewesen sind

Die Arbeitskräfte sollen von Neuem zu gleicher oder
anderer für Strafanstalten geeigneter Arbeit kontraktlich
vergeben werden

An Kaution ist mindestens ein Betrag in ungefährer
Höhe des dreimonatlichen Arbeitslohnes zu deponiren
Reflektanten haben ihre Offerte schriftlich versiegelt und
mit der Aufschrift Submissions Offerte versehen bis
zu dem auf den

SS Juni d I Nachmittags 4 Uhr
im Direktorial Bureau der Strafanstalt anberaumten
Submissions Termin einzusenden in welchem in Gegen
wart der etwa erschienenen Submittenten die Eröffnung der
eingegangenen Offerten stattfinden wird Die Bedingungen
können während der Dienststunden im Direktorialbureau
eingesehen auch Abschriften davon gegen Franko Ein
sendung von 1 Mk franko bezogen werden

Halle a S den 3 Juni 1885
Königliche Direktion der Strafanstalt

Fernsprecheinrichtung
Diejenigen Personen welche etwa für ihre Wohnungen

Geschäftsräume Fabrikanlagen ze den Anschluß an die
Stadtsernsprecheinrichtung Hierselbst noch wünschen wer
den ersucht ihre Anmeldung bis Ende Juni d I der Kaiser
lichen Ober Postdirektion vorzulegen Indessen wird be
merkt daß die Ausführung der zu diesem Termine anzu
meldenden Anschlüsse für das laufende Jahr nicht unbe
dingt zugesichert werden kann

Halle Saale den 29 Mai 1885
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

I V Schröder

Nichtamtlicher Theil

Halle den 11 Juni
Der Rücktritt des Kabinets Gladstone wird

nirgends in der Welt großes Bedauern hervorrufen am

86 Jahrgang
wenigsten haben wir in Deutschland Veranlassung dazu
Wo immer Deutschland mit dem englischen Jnteressenkreis
auch nur in entfernte Berührung trat stieß es bei dem
Ministerium Gladstone auf ein hohes Maß von Feind
seligkeit Ränkesucht und Gehässigkeit Die Geschichte un
serer jungen Kolonialpolitik liefert Beweise genug davon
die dem Reichstag vorgelegten Weißbücher waren ebenso
viele Anklageschriften gegen das englische Kabinet Und
auch in andern Ländern hat es sich verdienten Haß oder
noch verdientere Geringschätzung zugezogen Unfähiger
und unglücklicher hat wohl nie die Regierung eines gr
ßen Landes gewaltet und es ist nur zu verwundern daß
sie Jahre lang so fortwirthschaften und Fehler auf Fehler
häufen durfte Mit den unbescheidensten und unbegrün
detsten Ansprüchen anmaßend und streitsüchtig trat diese
Regierung in allen Fragen der großen auswärtigen Po
litik auf um jedesmal schließlich klein beizugeben und ihre
Ohnmacht eingestehen zu müssen oder sich mit den em
pfindlichsten Demüthigungen zurückzuziehen Sudan und
Afghanistan sind warnende Beispiele und die englische
Weltmacht deren Festigkeit im Grund nur auf dem Glau
ben der Völker an die unerschöpflichen Hülfskräfte des
Landes beruht könnte aus der Zeit des Gladstone schen
Regiments leicht eine dauernde Erschütterung davon tra
gen denn eben dieser Glauben ist mehr und mehr verloren
gegangen und die anmaszlichen Ansprüche standen mit den
wirklichen Leistungen und Machtmitteln in gar zu schlech
tem Verhältniß Wir in Deutschland können dem neuen
Torykabinet das jetzt ohne Zweifel die Regierung über
nehmen wird in jeder Beziehung ein besseres Vertrauen
entgegenbringen als es dem Ministerium Gladstone gegen
über gerechtfertigt war Wenn einer der zurückgetretenen
Minister Sir Charles Dilke gestern auf einem liberalen
Banket die Aussichten der liberalen Partei für die nächsten
Wahlen als möglichst rosig schilderte und von der einen
konservativen Regierung zu hinterlassenden Erbschaft mit
einer gewissen Schadenfreude sprach so ist ihm das wohl
zu gönnen auch wenn es ihm nicht ganz von Herzen ge
gangen sein sollte Der englisch russische Konflikt dürfte
soweit sich jetzt übersehen läßt wenig von dem Kabinets
wechsel berührt werden allenfalls könnte dessen Lösung
etwas verzögert werden Die Antwort der englischen Re
gierung auf die von Rußland festgehaltene Forderung auf
den Paß von Zulfikar und Merutfchak daß dies
erst an Ort und Stelle geprüft werden müsse wird an
dem muthigen Zurückweichen Englands Rußland gegen
über nichts ändern gleichviel ob Liberale oder Konserva
tive am Ruder sind einfach deswegen weil England
zu fchwach ist seinem Säbelrasseln die entsprechenden
Thaten folgen zu lassen In Paris erregt die englische
Ministerkrise große Beunruhigung Man meint ein Tory
kabinet würde sich auf Deutschland stützen und Egypten
festhalten Die Rep franc ersucht Gladstone sogar im
Namen der öffentlichen Meinung ganz Europas feine
Demission zurückzunehmen Das wird freilich bei den
englischen Gepflogenheiten wenig ziehen

Das Verhältniß Deutschlands zu Zanzibar hat
sich bisher nicht gebessert Der Sultan beharrt im Ver
trauen auf England welches die größten Handelsintereffen
in seinem Reich besitzt auf seinem Widerstand Mittler
weile hat er auch mit Belgien und Italien Handelsver
träge geschloffen Wie zu erwarten steht dürfte freilich
der Anblick der deutschen Kriegsschiffe welche in nicht zu
ferner Zeit vor seiner Hauptstadt eintreffen werden seine
Ansicht ändern ohne daß es der Anwendung von Gewalt
bedürfen wird Wie nach der Schief Ztg in unter
richteten Kreisen verlautet wird Fürst Bismarck die durch
aus unberechtigten Ansprüche des Sultans auf die wich
tige Erwerbung von Vitu mit allen Mitteln bekämpfen

Der diplomatische Schriftwechsel zwischen Deutschland
und England betreffend die deutschen Landreklamationen
in Fidschi ist wie aus London telegraphisch berichtet wird
gestern veröffentlicht worden aus demselben geht hervor
daß die gemischte Kommission deren Ernennung beiderseits
vereinbart worden gewissen deutschen Reichsangehörigen
10620 Pfund Entschädigung zuerkannte welche am
19 v Mts dem deutschen Botschafter in London ausbe
zahlt worden sind

Der Germania geht im Anschluß an die Meldung
ihres römischen Berichterstatters betreffend die Posener
Bischofsfrage noch folgende Nachricht aus Rom zu

Ich habe soeben einen hochgestellten deutschen Adeligen
gesprochen dem der h Vater in der letzten Audienz mit
theilte daß die preußische Regierung ihm durchaus einen



deutschen Kandidaten für die Erzdiözese Posen Gnesen auf
drängen wolle Der Papst erklärte mit aller Bestimmt
heit er könne diesem Drängen unter keinen Umständen
nachgeben weil ein deutscher Bischof seine hohe Aufgabe
in der polnischen Erzdiözese nicht erfüllen könnte Schön
dann hat vielleicht der Nachfolger des jetzigen Papstes
ein besseres Einsehen

Dazu daß die N A Z die Notiz der Nat Lib
Corr betreffend die Einbringung der Vorlage wegen
Verlängerung des Militärseptennats bereits in nächster
Session des Reichstages ohne Weiteres nachdruckt be
merkt das Centrumsblatt kurzer Hand Der Reichskanzler
hat es also sehr eilig hat auch nichts zusagen je eher je
prompter Die letzten vier Worte sollen sich natürlich
auf eine Ablehnung der Vorlage seitens des Centrums
beziehen

Wie die Berl Pol Nachr hören beabsichtigt der
Reichskanzler außer den kürzlich erwähnten Maßregeln
zur Beseitigung der Kleingeldnoth einen Antrag
bei dem Bundesrathe einzubringen welcher dahin geht
die Bestände an kleinen Münzen innerhalb der gesetz
lichen Maximalgrenzen durch weitere Ausprägungen zu
ergänzen

Die österreichischen Reichsrathswahlen sind nun
ziemlich beendet nur etwa 30 stehen noch aus Von
den bisher Gewählten gehören 167 der Regierungspartei
132 den Deutschliberalen und der Rest verschiedenen Par
teischattirungen an Die von den Czechen Klerikalen zc
ersehnte Zweidrittelmehrheit wird also vor der Hand ein
schöner Traum bleiben

Der Friede zwischen Frankreich und China ist
nun zur Thatsache geworoen China verzichtet darin
endgültig auf alle politischen Beziehungen zu Aunam und
erkennt alle aus dem von Frankreich errichteten Protekto
rat sich ergebenden Folgen an Der Sündenbock des
Rückzuges der Franzosen von Langson der in eine Pa
nik ausartete Oberst Herbinger verlangte gestern beim
Kriegsminister Campenon sich vor einem Kriegsgericht
rechtfertigen zu dürfen Bekanntlich war er sofort des
Verraths beschuldigt worden und hatte nun die Reise von
Tonkin nach Frankreich gemacht um diesen Vorwurf
zurückzuweisen Jetzt muß der arme Mensch wieder nach
Tonkin zurückkehren um zur Verfügung des Generals
Courey gestellt zu werden welcher den Thatbestand an
Ort und Stelle feststellen wird Erst wenn dies ge
schehen soll sich das Weitere finden

Während Prinz Jerome Napoleon und seine Anhänger
noch einigermaßen mit der Republik liebäugeln machen
die Anhänger des Sohnes Jeromes Viktor aus ihren
Gesinnungen keinen Hehl Sie haben ein Wahlmanisest
erlassen in welchem jede Gemeinschaft mit revolutionären
Tendenzen zurückgewiesen und an alle Gegner der Repu
blik appellirt wird Das Programm gipfelt in einer
Aufforderung zur Bekämpfung der republikanischen
Anarchie

Der gestrigen Sitzung der Kommission der französischen
Deputirtenkammer zur Vorberathung der Kreditforderungen
für die Expedition von Madagaskar wohnten der Kon

seilpräsident Brisson der Minister des Aeußeren Frey
cinet und der Marineminister Galiber bei Brisson er
klärte die Regierung beabsichtige auf Madagaskar den

c o aufrecht zu erhalten so lange die Tonkin An
gelegenheit nicht vollständig geregelt sei Er fügte hinzu
wenn man weiter gehen wolle so werde dies Sache der
neuen Kammer sein welche sich darüber auszusprechen
haben werde welche Politik sie in den kolonialen Fragen
zu befolgen gedenke Freyeinet erinnerte an das Votnm
durch welches die Kammer seiner Zeit ausgesprochen
habe daß Frankreich Rechte auf Madagaskar habe und
dieselben zur Geltung bringen wolle Die Regierung werde
dies Votum achten und Nichts thun was den Beschlüssen
der Kammer zuwiderlaufe Die Regierung erkenne an
daß man nicht für unbestimmte Zeit in der gegenwärtigen
Lage hinsichtlich Madagaskars bleiben könne Die neue
Kammer werde daher diese Frage entscheiden müssen

Der Temps will wissen daß die egyptische Regie
rung den Verwahrungen der Mächte gegen die neuerliche
Couponreduktion Rechnung tragen wollte und den Kon
suln entsprechende Mittheilungen gemacht habe der eng
lische Generalkonsul Baring habe aber die Veröffentlichung
des Dekrets durch welches die bezügliche Verfügung rück
gängig gemacht werden sollte verhindert

Die Suezkanalkommission wird voraussichtlich
auseinander gehen ohne ein definitives Resultat zu Stande
zu bringen Die englischen Delegirten sind wegen der
letzten noch offenen Frage der Ausübung des Aufsichts
rechtes in Folge der Kabinetskrisis ohne Instruktionen
Man wird deshalb wahrscheinlich nun noch einmal zu
sammenkommen um das über den Grundgedanken und
hinsichtlich des größten Theiles des Textes des Vertrags
erzielte Einvernehmen zu konstatiren und die Lösung des
letzten Differenzpunktes die übrigens am Montag beinahe
erreicht war den Kabineten überlassen

Tages Chrmnk
Der Kaiser unternahm gestern wiederum eine Aus

fahrt die ihm sehr gut bekommen ist erledigte Regierungs
geschäfte und nahm unter anderen Besuchen auch den des
von seiner Krankheit völlig wieder hergestellten Erbgroß
herzogs von Baden entgegen Der Kronprinz und
die Kronprinzessin kamen gestern im Laufe des Vor
mittags von Potsdam nach Berlin Der Kronprinz be
sichtigte auf dem Tempelhofer Felde die Garde Feld Ar
tillerie Brigade nahm darauf in seinem Palais mehrere
Vorträge und militärische Meldungen entgegen stattete
Mittags mit der Kronprinzessin dem Kaiser einen längeren
Besuch ab und kehrte daraus mit seiner hohen Gemahlin
nach dem Neuen Palais zurück

Nach Meldungen Rheinischer Blätter soll der jetzige
Oberpräsident von Hannover Herr von Leipziger die
Stelle eines preußischen Hausministers dessen Funktionen
jetzt provisorisch Graf zu Stolberg Wernigerode versieht
erhalten während Reg Präf v Hofmann in Aachen ihn
in Hannover ersetzen werde

Dem Geselligen wird aus Marienbürg eine
Aeußerung des Kronprinzen welche er anläßlich seines
Besuches Marienburgs auf der Reise nach Königsberg

that berichtet welche im Hinblick auf eine oft zwar gut
gemeinte aber mitunter doch zu einer bedenklichen Be
lästigung führende Gewohnheit der Damen der Beherzigung
zil empfehlen ist Zu dem Direktor der höheren Töchter
schule Herrn Kluge soll nämlich der Kronprinz gesagt
haben Ihre Schülerinnen haben Sie gut in Ordnung
die werfen nicht mit Sträußen als ob man ein Raub
thier wäre

Die Klage des Direktoriums des herzoglichen Wai
senhauses L N V iu Braun schweig gegen die Erben
des verstorbenen Landesherrn den König von Sachsen
und den Herzog von Cumberland auf Herausgabe des
Gutes Hedwigsburg oder Erstattung des Werthes des
selben wird nicht wie ursprünglich festgesetzt war morgen
vor der Civilkammer des herzogl Landgerichts zur Ver
handlung kommen sondern vorläufig ausgesetzt werden
Der Grund dieser Vertagung ist ein sehr interessanter
und wohl geeignet dem Prozesse eine ganz eigenartige
Wendung zu geben Der Herzog von Cumberland beab
sichtigt nämlich wie das Br Tgbl aus sicherer Quelle
hört in dem Prozesse der Stadt Genf den Streit zu
verkünden um im Falle feiner Verurtheilung Genf zur
Zahlung eines entsprechenden Theiles des Klagewerthes
anhalten zu können Die rechtliche Begründung der Streit
verkündigung an Genf wird in ihrer Eigenschaft als Ver
mögenserbin des dort am 19 August 1873 verstorbenen
Herzogs Karl von Braunschweig gefunden

Sergeant Piehlcke von der 2 Kompagnie des Kaiser
Alexander Garde Grenadier Regiments verläßt am 1 Juli
d I zugleich mit zwei Avaneirten vom 2 Garde Regi
ment z F bezw vom Franz Regiment Berlin um sich
nach Afrika zu begeben Sergeant P hat sich auf die
Anfrage von Seiten des Auswärtigen Amtes ob Avan
eirte geneigt wären sich in den Dienst der deutschen Ko
lonial Regiernng zu stellen mit einer großen Anzahl
Kameraden gemeldet Er ist jedoch mit seinen beiden
Begleitern aus der großen Menge allein nur ausgewählt
worden Dieselben werden vorläufig vom Kriegsministe
rium bis zum I April beurlaubt und können falls ihnen
die afrikanischen Verhältnisse nicht zusagen in ihr früheres
Dienstverhältniß zurücktreten sie erhalten außer freier
Ueberfahrt c 3000 M Gehalt In dem Patente wel
ches ihnen vom Auswärtigen Amte ausgestellt worden
ist werden sie als Gefangenen Aufseher und Instruk
teure engagirt Sergeant P begiebt sich zunächst nach
Togo an der Westküste von Afrika

Ein in den weitesten Kreisen Berlins bekannter Mann
der Geh Regierungs Rath und Brand Direktor a D
Karl Ludwig S eabell dem die Berliner Feuerwehr zum
nicht geringen Theile ihren Ruf verdankt ist vorgestern
Morgen im 74 Lebensjahre gestorben

Die Unglücksaffaire auf der Oberspree beschäf
tigt noch lebhaft alle Kreise der Hauptstadt umsomehr als
festgestellt ist daß entgegen sogar der behördlicherseits ge
gebenen Erklärung die bezügliche Dampfschiffhaltebrücke
nicht in ordnungsmäßigem Zustande gewesen ist Quer
balken der Brücke welche brachen sind so durch und durch
morsch und verfault gewesen daß man mit dem Finger
hindurchfahren konnte Die Geschädigten haben sich in
zwischen vereinigt um durch gemeinsames Vorgehen auf

Wie die englischen Redakteure Ehen stiften
Machdruck verboten,

Es ist ein schöner Spruch welcher besagt daß Ehen
im Himmel geschlossen werden nur schade daß er nicht
so wahr wie schön ist Die Heirathsbureanx sind heute
über die ganze Welt verbreitet und wer weiß wie lange
es noch dauern wird bis wir die erste derartige Agentur
von Deutschland aus schon nach Kamerun importirt
haben denn sie scheinen sich fest an die Sohlen der
Civilisation zu heften Und wer den Muth bei uns nicht
hat sich vertrauensvoll unter strengster Diskretion

Verschwiegenheit Ehrensache an ein solches Ehestistungs
institnt zu wenden der versucht es wenigstens auf dem
Wege der Zeitungsannonce die dann alle Reize die
er sein Eigen nennt als ob es zu einem Sklavenmarkt
ginge ausposaunen muß Da sucht auf diesem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege ein junges Fräulein von hübschem
Aeußeren großer Statur voller Büste die obendrein
wohlerzogen und nicht ohne Vermögen ist einen pas

senden Lebensgefährten und ein junger weltgewandter
Kaufmann von einnehmendem Aeußeren und verträg
lichem Charakter trachtet nach einer Ehehälfte die 30
bis 40 Tausend Mark disponibles Vermögen hat die
Zeitungsannonce oder das Heirathsbureau vermittelt und
es dauert nicht lauge so liest man den Namen der jnngen
Dame mit der großen Statur und vollen Büste über dem
des jungen weltgewandten Kaufmanns in den Blättern
mit den verhängnißvollen vier Buchstaben e f a V
Von dem heiligen Götterstrahl der Liebe der in die Her
zen fällt und zündet ist dabei wenig zu spüren und wie
oft verkehrt sich das oben citirte Sprichwort bei diesen
geschäftlich zu Stande gekommenen Mariagen in die Worte

Ehen werden in der Hölle geschlossen
Eine ganz besondere Art Heirathsbureaux aber hat

England für sich wo es die Damenwelt besonders schwie
rig hat unter die Haube zu kommen da der Junggesellen
stand in keinem Lande einen so hohen Prozentsatz erzielt
wie im Reiche der Lords und Ladies Schon in früheren
Jahren ergab die Statistik in England das Resultat daß
es eine halbe Million mehr Weiber als Männer giebt
und das hat sich seitdem noch nicht zum Besten gekehrt
Kein Wunder daß die jungen Mädchen die begierig nach
allen Mitteln greifen um sich zu versorgen selbst auf
Hie Gefahr hin später kennen zu lernen daß mit dem

Gürtel mit dem Schleier der schöne Wahn entzweireißt
In London giebt es nun wie in kleinerer Anzahl auch
in den übrigen englischen Städten eine lange Reihe von
Journalen deren Redakteuren es obliegt neben ihren
journalistischen Geschäften auch die humanen Geschäfte der
Eheschließung zu betreiben Zu diesen glücklichen Sterb
lichen gehören die Redakteure des London Journal

Family Herold und vieler anderer Blätter die in allen
heirathslustigen Kreisen wie ein Evangelium gelesen werden
In diesen Blättern giebt es eine sogenannte Heiraths
kolumne rnÄtriraonml eowmn in welcher die betreffenden
Heirathsgeschäfte abgewickelt werden Die Blätter zählen
unter ihren Abonnenten namentlich auch viele alte Jung
fern die auf den Family Herold ihre letzte Hoffnung ge
fetzt haben In die MÄtiimoiiiiü aol umn werden nun von
allen heirathslustigen Mädchen Wittwen u f w Ange
bote von den jungen und alten Herren die gern in den
Hafen der Ehe einschiffen möchten Nachfragen eingerückt
Der Redakteur prüft nun gewissenhaft und wo es ihm
in den Annoncen dünkt daß ein Pärchen zusammenpassen
dürfte da läßt er seine milde Hand walten und führt die
beiden durch seinen Rath in der nächsten Nummer zusam
men die Chiffre M 10000 mit der Chiffre S 000
Sobald die Inhaber der Chiffren den Rath des Redak
teurs lesen beginnt natürlich auch das Tirailleurfeuer
zwischen ihnen und es dauert oft gar nicht lange so hat
der Redakteur ein glückliches Paar geschaffen das allen
Segen des Himmels auf sein Haupt herabwünscht Oft
freilich werden auch alle Blitze des Zornes und der Wuth
über feinem Haupte losgelassen wenn hinterher der blaue
Himmel der Ehe mit grauen Wolken bedeckt wird Aber
was kümmert das ihn dessen Heirathskolumne sich als
der rentabelste Theil seines Blattes zeigt Er läßt seine
Sonne scheinen über Gerechte und Ungerechte und schließt
Ehen ohne Ansehn der Person Aber neben der eigent
lichen Vermittelung von Heirathen liegt ihm auch ob in
seiner rnatrimoiriAl ooluuur ein Auskunstsbureau zu ge
währen das allen Abonnenten vor und während der Ehe
die brennenden Fragen mit möglichster Genauigkeit beant
wortet Die jungen Paare die er glücklich zusammen
geführt hat haben nun erst recht tausenderlei Fragen an
ihn zu richten Wo sie die Möbel kaufen sollen Ob er
den Hausschlüssel bekommen soll Wie oft er ausgehen
darf Ob sie nicht am zweckmäßigsten die Kasse führt
So Platzen die Bomben auf den armen Redakteur unauf

hörlich los der sie geduldig aussammelt und keinen Schuß
schuldig bleibt Natürlich wird dieses Auskunftsbureau
auch vielfach wieder in einzelnen Blättern wenigstens zu
Reklamezwecken verwandt und der Möbelhändler der
durch die umtrirnonml eolumn einen Auftrag erhalten
muß vor dem Redakteur erst einmal Ader lassen sonst
kann er gewiß sein daß er in weiteren Fällen nicht mehr
berücksichtigt oder obendrein mit ein paar höhnischen ab
sprechenden Besprechungen bedacht wird Das geschieht
alles im Dienste der freien Presse in England Ob es
dem Redakteur nicht selbst manchmal gruselt bei seiner
Thätigkeit Ach was bei ihm heißt s oosi kW tutts
das ist sein Trost Die Damenwelt angelt nach seinem
Journal als ob es ein Goldfischchen wäre und außer
der Heirathsspalte sind die literarischen Erzeuguisse welche
er seinen Lesern und Leserinnen bietet gewöhnlich unter
Null Man glaube nicht daß sich da ein aufregender
sensationeller Schauerroman vorfände wie sie bei uns der
Kolportagebuchhandel pousstrt oder sonst pikante frivole
Skizzen die oas Publikum kitzeln und kapern follen von
allerem ist nichts vorhanden in diesen Organen Wir
finden da einen einfachen tugendfamen hausbackenen Ro
man der nach der alten Schablone fabrizirt ist in dem
die Tugend siegt und das Laster vernichtet wird und bei
dessen Lektüre den Leser die Schlafsucht in hohem Maß
stabe anwandelt Daneben noch irgend ein frommes Ge
dicht zur Erbauung ein Paar hauswirthfchaftliche Recepte
voUü tout die Heirathsspalte muß die Auflage machen
alles Uebrige ist Nebensache Sie bewirkt es allein daß
mehrere dieser belletristischen Unternehmen eine Auflage
von 500000 Exemplaren aufweisen denn sie werden im
ganzen Lande umherkolportirt und bringen auf diese Weise
manches schöne Pfund Sterling in die Kasse des Besitzers
der gewöhnlich auch selbst der Redakteur ist Kein Wun
der daß diese Heirathsorgane da wie die Pilze aus der
Erde schießen und zahllos wie der Sand am Meere sind
Wir wollen froh fein daß die Sitte in dieser ausge
dehnten Weise nicht schon bei uns in Deutschland wo
die Neuerungen Englands und Frankreichs ja immer ein
gläubig Ohr finden Boden gefunden hat denn es ist
mchts Vertrauen Erweckendes sagen zu müssen statt Ehen
werden im Himmel geschlossen Ehen werden von den
Redakteuren geschlossen

Hermann Pilz
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civilrechtlichem Wege die zunächst regreßpflichtige Dampfer
Gesellschaft zum Schadenersatz anzuhalten Von verschie
denen Seiten wird verlangt daß man der Dampfergesell
schaft der man alle Schuld an dem Unglück zuschreibt
die Konzession entziehe Gestern sind übrigens alle An
legestellen der Dampfer auf der Oberspree seitens der be
theiligten Behörden einer eingehenden Untersuchung unter
zogen worden

Beim Landgericht Holzminden ist eine strafrecht
liche Untersuchung gegen den Grafen Schulenberg Hehlen
Braunschweigischen Jägermeisters wegen einer welfischen
Brochüre über die Thronfolge eingeleitet worden

Aus dem Fenster des dritten Stockwerks eines Hauses
in der Neuen Schönhauserstraße in Berlin stürzte gestern
srüh 7 Uhr ein ungarischer Student Gajari aus Groß
Baja 29 Jahre alt Er fiel so unglücklich daß er
schwer verletzt nach der Charitee überführt werden mußte
Das Motiv zu der That ist noch nicht bekannt

Die Genossenschaft der ordentlichen Mitglieder der
Königl Akademie der Künste in Berlin Sektion für Mu
sik hat an Stelle des verstorbenen Professor Julius
Schneider den Komp Prof Albert Becker der früher
in Halle lebte zum Mitgliede des Senats gewählt und
diese Wahl ist vom Kultusminister bestätigt worden

Der Raubmordversuch welchen der Gürtler Adolf
Zwiebler gegen den Knaben Max Aderkast in derPalli
sadenstraße in Berlin verübt hat gelangte gestern vor dem
Schwurgericht beim Landgericht I in Berlin zur Verhand
lung Die Geschworenen erachteten den Angeklagten des
Raubes und des Mordversuches sür schuldig worauf
der Gerichtshof den Angeklagten zu zwölf Jahren
Zuchthaus verurtheilte

Meine Dame Sie sind schwarz im Gesicht so
sprach eine Frau gestern in der Spandanerstr in Berlin
eine ihr begegnende Dame an Mit vielem Danke zog diesejihr
Taschentuch und beseitigte unter Assistenz der Fremden
den angeblichen Schmutzfleck Als die Fremde um
die Ecke verschwunden war war auch das Portemonnaie
der Geprellten verschwunden Man wird gut thun sich
diesem neuesten Kniff der Taschendiebe gegenüber vorsichtig
zu verhalten

Ein Liebesdrama fand am Sonnabend in Rixdorf
feinen Abschluß An der Kottbnser Brücke wurde die
Leiche einer etwa dreißigjährigen der Kleidung nach zu
urtheilen den besseren Ständen angehörigen Dame gefun
den die nur ganz kurze Zeit im Wasser gelegen zu haben
schien Das Taschentuch ist C M gestickt In einem
Stahlgeldbeutel fand man eine goldene Uhr mit Talmikette
an derselbenjdas goldene 25jährige Dienstkreuz für Offiziere

Ungefähr 5O0 Meter oberhalb fand man die Leiche eines
ebenfalls den besseren Ständen angehörigen Mannes im
Kanal Beide Leichen wurden in die Morgue geschafft

Das Stadtverordneten Kollegium der Stadt Bochum
hat in seiner letzten Sitzung am Freitag einstimmig be
schlossen dem Reichskanzler Fürsten Bismarck gelegent
lich seines 50jährigen Amtsjubiläums das Ehrenbürger
recht der Stadt Bochum zu verleihen Auch der Magistrat
hat diesen Beschluß einstimmig gefaßt

Nach den neuesten aus Jfchl eingetroffenen Nach
richten haben die zur Zeit dort weilenden Großherzoglich
Mecklenburgischen Herrschasten am 2 d M den Besuch
der Herzogin und am 4 d M den des Herzogs und der
Frau Herzogin von Cumberland empfangen Das Groß
herzogliche Paar gedachte am 6 d M dem Herzog von
Cumberland einen Gegenbesuch zu machen

Wie dem B T aus Bayreuth gemeldet wird
ist Siegfried der einzige Sohn Richard Wagner s an
Gelenkrheumatismus und Diphtheritis bedenklich erkrankt

Aus Freiburg i Br wird unter dem 8 d
Mts geschrieben Während unsere Hochschule bis vor
wenigen Jahren nur den Besuch von einigen Hundert Studen
ten auszuweisen hatte ist die Zahl derselben in den letzten
Jahren in Folge starken Zuzuges aus Norddeutschland im
5 er gewachsen und hat in diesem Halbjahr zuerst die Zahl
von über 1000 Studirenden überschritten Aus Anlaß
dieser Thatsache wurde am Sonnabend in der hiesigen
Festhalle von der Stadt der Studentenschaft ein Festge
lage gegeben welchem sämmtliche Professoren sowie die
Spitzen der Behörden beiwohnten Gestern führte ein
Festzug die Studenten durch die reich beflaggte Stadt
nach dem nahen illuminirten Wald See wo ein gemüth
licher Abend die Festgenossen bis zu später Stunde ver
einigte Die Zahl der Jmmatrikulirten beträgt zur Zeit
1142

Ueber ein großes Eisenbahnunglück welches in der
Nähe von Kisiterinka Station der Koslow Woronesh
Rostow schen Eisenbahn am 26 Mai sich ereignete wird
der deutschen St Petersb Ztg von einem Augen
zeugen geschrieben Von der vorletzten Station vor
Rostow Kisiterinka bis zur letzten Nachitschewan 10
Werft Entfernung hat die Bahn eine sehr bedeutende
Steigung und fährt auf einer Ausschüttung an einigen
Abgründen vorüber Etwa 150 Faden von dem letzten
der Abgründe befindet sich zur Seite des Schienenweges
eine Strecke Ballastbahn Von dieser Ballastbahn hat
man eine Schiene ausgehoben dieselbe quer über den
Bahnkörper gelegt an beiden Seiten mit großen Steinen
und in der Mitte mit Schwellen befestigt so daß der um
12 Uhr Nachts aus Rostow abgegangene Zug durch die
Schiene aufgehalten aus dem Geleise springen mußte
Die Maschine und der Tender liefen zur Seite der Bahn
noch 35 Faden und gruben sich tief in den Sand ein
der Bagagewagen fowie drei Passagierwaggons dritter
Klasse wurden in Splitter zertrümmert der vierte Wag
gon ebenfalls dritter Klasse kam quer über den Tender

zu stehen und endlich der fünfte ein Waggon zweiter
Klaffe fuhr auf den letzten hinauf Der Stoß war fo
entsetzlich stark daß viele Passagiere zu ihrem Glück zur
Seite der Bahn auf die Steppe geschleudert wurden aus
dem aus dem Tender sitzenden Waggon wurde die vordere
Eingangsseite vollkommen herausgedrückt Leider sind je
doch von den 180 im Zuge befindlichen Personen 32 schwer
verwundet worden von denen 7 sofort verstorben sind
Worte reichen nicht hin um den entsetzlichen Anblick der
Unglücksstätte zu beschreiben Und trotzdem sind es
Menschen die dies Unglück verursacht die diese Verwir
rung benutzend auf Raub ausgingen Reisekoffer wurden
in einer Entfernung von 150 Faden aufgeschnitten und
ihres Inhalts beraubt gefunden in einen Waggon zwei
ter Klasse drangen sofort nach erfolgter Entgleisung der
vorderen Waggons zerlumpte Kerle ein und warfen sich
auf die herumliegenden Gepäckstücke es entspann sich ein
Ringen bei dem es aber dem vor Schrecken fast besin
nungslosen Passagier nicht gelang irgend einen der Räu
ber festzuhalten

Begünstigt durch die heiße Witterung der letzten Tage

gewinnt die Cholera in Spanien mehr an Ausdehn
ung In Murcia ist die Cholera im Militärhospitale
ausgebrocheu in Madrid kamen am Montag 6 am Diens
tag ebenfalls 6 Choleraerkrankungen vor am Dienstag
außerdem 3 Todesfälle

Aus Mexico 20 Mai schreibt man der Voss
Ztg Die in Veracruz angestellten Versuche mit der
Einimpfung des gelben Fiebergiftes haben gute Erfolge
erzielt Zwei oder drei Tage nach der Impfung wurden
die geimpften Personen von heftigem Kopfweh und son
stigen Symptomen des gelben Fiebers befallen und mußten
sich niederlegen Dieser krankhafte Zustand währte jedoch
nur etwa 40 Stunden dann trat eine vollständige Heil
ung ein Auch in Colima wurden ähnliche Versuche mit
gleich günstigen Ergebnissen gemacht Noch scheint es
aber trotzdem zu früh ein endgültiges Urtheil abzugeben
obwohl man immerhin auf dem richtigen Wege zu sein
scheint der mörderischen Krankheit Herr zu werden

In einigen Eisenwerken der wesentlichen Staaten
Nordamerikas ist die Arbeit wieder ausgenommen worden
da die Strikenden durch andere Arbeiter ersetzt werden
konnten

In der Provinz Kaschmir dauert das Erdbeben
fort alle drei Stunden spürt man einen verhältnißmäßig
leichten Stoß nachdem man ein heftiges Geräusch vorher
wahrgenommen In dem nordwestlichen Theile des Thales
ist großer Schaden verursacht worden Der Erdboden
öffnete sich und die Dörser Dubgaon Jamalavar und
Ovan versanken während Strahlen heißen Wassers und
Wolken von Schwefelstaub aus den Schlünden empor
stiegen Das Fort von Gurais und die Getreidemaga
zine wurden verschüttet Große Noth herrscht in Sopar
und Baremulla Ungefähr 200 Menschen sind getödtet
worden An verschiedenen Orten des nördlichen Indien
verspürte man das Erdbeben

Eine aufregende Scene die aber glücklicherweise ohne
verhängnißvolle Folgen blieb spielte sich am Sonnabend
Abend an Bord des auf der Reife von Dublin nach
Holyhead befindlichen Dampfers Banshee außerhalb des
letzteren Hafens ab Bald nach 11 Uhr wurde das
Wetter nebelig und machte die Schifffahrt äußerst schwie
rig Doch bewegte sich der Dampfer mit seiner gewöhn
lichen Schnelligkeit bis er plötzlich zwischen den Nord
und Süd Stacks mit einem lauten Krach auf den Grund
fuhr Eine Scene schrecklicher Aufregung und Verwirrung
folgte als die 170 Passagiere entsetzt auf das Deck stürz
ten und als nun gar der Befehl zur Bemannung der
Boote gegeben wurde übertönte das Wehklagen der weib
lichen Passagiere alles Andere Kapitän Beaumont war
es inzwischen gelungen mit voller Dampfkraft rückwärts
wiederum Tiefwafser zu erreichen und da es nach ober
flächlicher Untersuchung für möglich gehalten wurde den
Hafen zu erreichen so wurde der Befehl zur Herablassung
der Boote zurückgezogen Schließlich konnte der Dampfer
um Mitternacht in der Mitte des Hafens Anker werfen
von wo aus sämmtliche Passagiere eiligst gelandet wurden
Eine gründliche Untersuchung des Schadens ergab daß
der Bug des Dampfers vollständig eingedrückt worden
war

Tageskalender
Stadtnche Steuer Reeebtur Am is z l werden die Grun

iind Micths Ztcncr von Bormittags 8 bis Nachmittags 1 Nhr ange
nommen

Grster Hebebezirk Leipzigerstrake
Zweiter Hcbebezirl Rannischcstrahe Rathhansgasse Rathswerder

Grotze mV leine Rittcrgaffe
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Psg

yatentschristc Lesezimmer Magdebnrgerftraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebände 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt sür ArbeitSnachwcisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
BerPffegllngsstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Herberge znr Heimath Mauergasse 6
Kaufmännischer Bereiu Ab 8 9j Uhr französischer Sprachunterricht
PNlsilalisch technischer lnb Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachttnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Babelsberger Stenographen Verein Ab 8j Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen
Hall Bieyele Club Sitzung Vereins und Uebungssahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
SansmSnnischer Verein Rhenania 8j Uhr im Restaurant Rheingold
Gesangverein Myrthe Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Poftverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Tängerkrets Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Freundschastsbnnd Ab L im Reichskanzler

Deutscher Männer Kesaugveroin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Kegel Club Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Turnverein Itle Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Halle sches Volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 3 8 Abends

Einzel B d 15 Psg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad K

Standesamt Halle a S
Meldung vom 1 Juni

Aufgeboten Der Kaufmann Ferdinand Carl Benjamin
Klauer und Friederike Louise Deiters Zeitz

Geboren Dem Uhrmacher Friedrich Hofmann gr Klaus
straße 13 eine T Sophie Amalie Anna Dem PoMei
sergeant Christian Schiedt Taubenstr 3s ein S Otto Max

Dem Schneider Johann Urban Friedrichstr 2 eine T
Margarethe Agnes Dem Steinhauer Rudolph Kohlhardt
Bockshörner 1V eine T Louise Dem Restaurateur Bruno
Toepel Barsüßerstr 15 eine T Marie Jda Dem Bremser
Adolph Eisentraut Krausenstr 3a ein S Richard Gustav
Adolph Dem Arbeiter Wilhelm Schilling Lilienz 5 ein
S Friedrich Wilhelm Dem Post Secretär Otto Peter
Mühlweg 26s eine T Marie Meta Dem Arbeiter Jgnaz
PrzyWski Oberglaucha 15 ein S Bruno Josef Dem
Schlosser Carl Schneider Zenkerg 9 eine T Amalie Doro
thee Hedwig Eine nnehel T und ein nnehel S

Gestorben Der Diätar Hermann Angermann 23 I
1V M Kaulenberg 1 Der Generallieutenant a D Wil
helm Ferdinand v Berg 9V I 11 M 11 T am Kirchthor 3

Des Kaufmann Salomon Dessen T Bella 1 I 1 M 13
Tage Domplatz 10 Des Fabrikarb Friedrich Lindner Ehe
frau Friederike geb Lindner 48 I 5 M 15 T Diaeonissen
haus Des Fleischermstr Wilhelm Büschel T Friederike
Christiane Martha 3 M 25 T gr Steinstr 49 Der
Arbeiter Wilh Hartmann 29 I 5 M Klinik Der Fabrik
Direktor Paul Rudolph 44 I 4 M 1 T Magdeburger
Straße 31

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 6 JuniGeboren Dem Brauer Ch Chr Göttermann ein S

Böckstr 4
Eheschließung Der Zimmermann I W Spaarmann und

A Süße Schleifweg 7
Meldung vom 8 Juni

Gestorben Die Wittwe R Strube geb Scheile 72 I
5 M 10 T Lungencatarrh Reilsstr 33

Meldung vom 9 Juni
Gestorben Des Malers W C F Schröder S 1 M

19 T Brechdurchfall Brunnenstr 35
Geboren Ein unehel S Burgstr 34

Coursbericht

von KBerlin 10 Juni Preusz 4 Consols 104,30 Preuß
4Vs Consols 104,25 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 94,20 Russ 1880er
Anleihe 80,60 Russ eons 5 /o 1884er Anleihe 94,90 Ungar
Goldrente 80,75 Oesterreich Credit Aktien 474,50 Diseonto
Comm Antheile 192,40 Deutsche Bank Aktien 146, Darm
städter Bank Aktien 142, Mainzer Stamm Aktien 105,80
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 194,
Franzosen 489, Dortmunder Union Stamm Prior 53,80
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 228,50 Leopoldshaller St
Aktien 95,25 Kurz London 20,39 Oesterr Noten 164,
Russische Noten 206,60 Tendenz ruhig Landschaft 3Vz Pfand
briefe 96,60 Sächs 4 Pfandbriefe 101 70

Bericht des Börsenvereins z Halle a/S
am 11 Juni 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ mittl 153 173 M bester bis 180 M

Roggen 1000 kg 140 150 M ruhig fremder über Notiz Gerste
1000 kg Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172M Gerstenmalz 100KZ27,00 28,50M Hafer
1000 kg 152 162 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
175 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps ohne Notiz
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 kg sehr fest 38, M
Spiritus 10,000 Liter Proc loeo still Kartoffel 43 90 M
Rübeuspir 42,60 M Rüböl 100 kg 50,30 M Solaröl 100 kg
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 11 M Futtermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 kg 10,50 10,75 M Weizenschalen 9 M Weizen
grieskleie 9, 9,25 M Oelkuchen fremde 100 Kg 12,50 M
hiesige bis 13,50 M bezahlt

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 11 Juni 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 Kg excl VeMckung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 36
bis 37 P 100 kg Schabestärke Mk 27 p 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsius Rsaiun

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

10 /6 2 Uhr 761,0 20,0 16,0 50 NO wolkig

8 Uhr 763,0 12,5 10 0 72 N0 zml heiter
11 /6 7 Uhr 765,0 8,8 7 0 70 NV bedeckt

Uebersicht der Witterung
Die Witterungslage erscheint heute vollkommen verändert

Mit dem Vordringen des im Westen von Irland angedeuteten
barometrischen Maximums hat sich die kühle nördliche Luftströ
mung schnell ostwärts ausgebreitet und an Stärke in hohem
Grade zugenommen indem zugleich die gestern überDänemark
lagernde Depression bei ihrem Fortschreiten zum Bottnischen
Busen eine ganz ungewöhnliche Vertiefung erfahren hat Die
Morgentemperatur ist in Deutschland überall bis zu zwölf
Grad niedriger als gestern und das Sinken vom Nachmit
tags Maximum bis zum Minimum der Nacht betrug an meh
reren Stationen 21 Grad In der Südosthälfte von Deutsch
land haben sich viele Gewitter entladen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg i 13 Hamburg j 11 Memel

13 Karlsruhe 16 München j 18 Chemnitz 12 Berlm j 12
Paris j 14

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 10 Juni
Abends 11,70 am 1 Juni Morgens 1,70

N Freitag 6 Uhr Uebung ganzer Chor1i Höhere Töchterschule
Mittel in lMMZ
Freitag den 12 Juni

Neues Theater Arabella Stuart
Altes Theater Die schöne Helena



Wegen demnächstiger Verlegung unseres Geschäftslokals nach

WU G S Mssund um bis dahin die noch bedeutenden Vorräthe in

5 t ZU KRl vitvI
zu verkleinern verkaufen wir sämmtliche Sachen zu AÄII5K K VÄ RRT I Ä
jedoch unbedingt Preisen

IV ekmiu a ck Noslovski
Special Falirikations Geschiist siir Damen und Mädchen Mantel

48 Gr Mrichstr 48 H II M NcitN dem alten Dessauer

l II
S kkS D Karlstrahe 2 M Äarlstratze 2Empfehle den Herren Wirthen und Privaten meine Weißbiere

Mvoer üiMpADer UMchisr
aus der Dampf Bierbrauerei von s Kosen

Dasselbe unübertrefflich an Reinheit und Wohlgeschmack kann Kindern
vom zartesten Alter an und ohne Bedenken verabreicht werden ist auch zu Suppen

und Kaltschaalcn sehr zu empfehlen

kerliller NiMer
aus der V Zl v schen Weißbier Brauerei in Berlin

älteste bestrenommirteste und bedeutendste Exportbierbranerei Berlins
Dasselbe zeichnet sich durch seinen hohen Gehalt an Kohlensäure

vor allen anderen Berliner Weißbieren aus

Alleiniger Vertreter für Halle a S und Umgebung

F in Firma V t

j M M

t
I

Kr 88 8 rtiiii llttz
vmv tvr

LSsässsr
Vasvd StoSo

8O 84 n drvit
Z tr SS 4 45 5

vi 1,S

I r VSi vr I ksivstss Lpsissöl
IZ lsiN S viiie LöldstdörsitunA von

kömsteiQ Lpsisösssix

A I tiii vsiss u rotll

I ii I iiii nIv rAlüiireii

Hl r livlii

I i i srstr 109

SoselüML LrölSnwK
Am heutigen Tage eröffnete ich unter der Firma

lau hier Mühlweg 24k
I HViielivrvrjstriissvein feineres

t uii I
Indem es mein Bestreben sein wird nur gute Waare bei soliden

Preisen zu führen bitte ich mein Unternehmen gütigst unterstützen zu

wollen Hochachtungsvoll

Der am IS dieses Monats an
stehende Verpachtungstermin ist auf
gehoben

Rechts auw alt und Notar

Der nationatliberale Verein der Stadt Halle
nnd des Saalkreises

hält rrvitiiK I ii IS I Zlt I ii,I i 8 Lllirim Iil in i ie viitliiil Iiiviseine ordentliche Monatssitzung
V Kv ar iiiiiiiK 1 Vortrag des Herrn Professor Dr Conrad über den

gegenwärtige Stand der Währungsfrage
2 Geschäftliches

Alle Vereinsmitglieder und alle Freunde der nationalliberalen Partei
werden hierdurch eingeladen recht zahlreich zu erscheinen

Halle a S den 9 Juni 1885 Der Vorstand

MM Mr Kmbvtter
I l Pfg Pfd

iv I Izvliviidivrv Allesauf Eis empfiehlt

I WtÄvkrall
Kartoffelverkauf

Gute ausgelesene Speisekartoffeln ä Ctr
2 Mk sowie Futterkartoffeln Z Ctr
1,50 Mk verk Oekonomie Böllbergerweg 39

Zar Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln u f w zahlt nur die
höchsten Preise

O liuelilittixMarkt SS im rothen Thurm 1 Treppe

S Gebett ff Betten 5 Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Mrichstr S im Cigarrengeschäft

M Mlirer
für die unglücklichen Opfer der

t s Onanie und gehei
men Ausschweifungen ist das be
rühmte Werk

U M ü MI
80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 M
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Magazin in Leipzig Neumarkt
Nr 34 fowie durch jede Buchhandlung

Sonnabend den 13 ds Vormit
tags 1 Uhr versteigere ich
trziM 4S zwangsweise gegen Bar

zahlung
S Sopha 1 Waschtisch I Kom
mode 1 Kleidersekretär 1 Sopha
1 Vertikow 1 Kommode Tische
Stühle S Stühle Bilder 3 Koffer
1 Wanduhr Glas u Porzellan
sachen n v a mehr

Alttltvr
Gerichts Vollzieher in Halle a/S

Sonnabend den 13 d M Nachm
t Uhr kl Klansstr 14 I

Anct Kommiffar
Obst Verpachwng
Die diesjährige Hart und Steinobst

ernte ist zu verpachten in Vitl
Wörmlitzerstraße 30

Abgeschnittene Remondant Rosen ver
kauft resp verpachtet

Wörmlitzerstr 30

Abgeschnittene Rosen Blumen ver

kauft grüner HofNeue u gebrauchte Möbel verkaust
bMig Brüderstr 4 Halloria

Vollst noch neue Wirthschaft
bestehend aus 1 fein mahag 2thürigen
Kleidersekretär Vertikow gekehltes
Sopha Stühle Sophatisch Bettstelle
Waschtisch mit Aufsatz Sophaspiegel Gar
dinenstangen Rosetten verh zusammen für
SV Mk zu verk Fleischergaffe S

Ein Handmöbelwagen zu kaufen ge
sucht gr Steinstraße 62 arliel

Turngerüst Schaukel u ein Plätt
ofen zuverkausen Mühlweg IS l

S Mark für arme Kranke am Sonn
tage im Becken der Domkirche gefunden

Dem freundlichen Geber herzlichen Dank

A vdvI
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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